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Reformationsfestgottesdienst   S. 8

Glockenjubiläum     S. 14 

Neue Altenheimseelsorgerin   S. 16

Monatsspruch Oktober

Die Güte des HERRN ist‘s, 
dass wir nicht gar aus sind,
seine Barmherzigkeit hat noch 
kein Ende, sondern sie
ist alle Morgen neu, und deine 
Treue ist groß. Klgl. 3.22-23
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Liebe Gemeinde,

die Kirchenvorstandswahl ist das große 
Thema dieser Ausgabe von „Mitten im Le-
ben“. Aber daneben gibt es auch sonst viel 
Neues aus der Gemeinde zu vermelden: 
So feiern z.B. drei unserer Glocken ihren 
400 sten „Geburtstag“.

Am 4. Oktober findet erstmalig die „Nacht 
der Stadtkirche“ statt. In diesem Rahmen 
wird ein „Actionbound“ (digitale Schnit-
zeljagd) vorgestellt, der Menschen helfen 
soll, unsere Stadtkirche kennenzulernen. 
Außerdem stellt sich mit Pfarrerin Herma 
Teschke die neue Altenheimseelsorgerin 
für das Hospitalstift und St. Martin vor. 
                    Ihr Pfr. Martin Gundermann
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Liebe Gemeindeglieder

Sie bekommen Post!  
Vermutlich haben Sie schon die Wahlun-
terlagen erhalten, die im September zen-
tral verschickt wurden. Mehr braucht es 
nicht, wenn die wahlberechtigten Mitglie-
der unserer Kirchengemeinde aufgerufen 
sind, den Kirchenvorstand unserer Gemein-
de zu wählen. 

Diese Ehrenamtlichen tragen echte Ver-
antwortung, denn auf sie kommt es in den 
Gemeinden an. Das ist rechtlich festgehal-
ten: „Pfarrer und Pfarrerinnen und Kir-
chenvorsteher und Kirchenvorsteherinnen 
wirken bei der Leitung der Kirchengemein-
de zusammen; sie stehen in Verantwortung 
füreinander im Dienst an der Gemeinde […].“ 
Das heißt zweierlei: Einerseits organisieren 
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die Ehrenamtlichen mit den Hauptamt-
lichen gemeinsam Kirche, andererseits 
verbindet sie auch der geistliche Dienst. 
Es gehört zum evangelischen Profil, dass 
Mitbestimmung großgeschrieben wird. 
Darum ist auch die Kirchenvorstandswahl 
von großer Bedeutung für die Arbeit vor 
Ort. 
Für unsere evangelische Kirche ist die 
Wahl auch darum wichtig, weil aus den 
Kirchenvorständen heraus die Gremien 
gewählt werden, aus denen sich die Syno-
den (quasi „Parlamente“) der Dekanatsbe-
zirke und auch die Landessynode als eines 
der kirchenleitenden Organe bilden. 
Diese Wahl ist wichtig für uns – und das 

hat auch etwas mit unserem evangeli-
schen Glauben zu tun. Für Martin Luther 
war die Organisation der Kirche wichtig, 
weil sie die Gemeinschaft der Glaubenden 
widerspiegelt. Kein Mensch glaubt von 
sich allein aus und für sich allein. 
Er bekommt den Glauben mitgeteilt und 
der Glaube wird tiefer in der Gemein-
schaft mit anderen. 
Als Kirchengemeinde brauchen wir ganz 
besonders die Beteiligung möglichst Vie-
ler, auch bei dieser Wahl.
Dass wir ein gemeindeleitendes Gremium 

wählen hat gute Gründe: 
Zu Recht ist unsere demokratische Struk-
tur wichtig und Schwarmintelligenz hilft 
bei großen Entscheidungen. 
Entscheidend ist aber etwas anderes: 
Schon die frühe Christenheit wählte Men-
schen, damit sie im Namen der Gemeinde 
für ihre Mitglieder handelt (Apg. 6,5). 
Der Kirchenvorstand kommt aus der Mitte 
der Gemeinde und alle 17 Kandidierenden 
haben ganz verschiedene Bereiche der 
Gemeindearbeit treu im Blick. 
Vielleicht haben Sie ja schon mit ihnen 
gesprochen oder tun das etwa bei dem 
Gottesdienst zur Vorstellung der Kandi-
dierenden am 6. Oktober (Erntedankfest).

Geben Sie weiter, was Ihnen für die 
Zukunft unserer Gemeinde wichtig ist; 
bringen Sie sich ein! 
Und dann haben Sie die Wahl, entweder 
per Brief oder direkt an 
der Wahlurne am 
20. Oktober.

Ihr Pfr. Dr. Carsten Brall



4 Kirchenvorstandswahl am 20. Oktober

Mit ihrer Wahl gestalten  
sie aktiv das zukünftige  
Gemeindeleben mit.

Nach 6 Jahren geht mit dem Ende des 
Kirchenjahres auch die Legislaturperiode 
der aktuellen Kirchenvorstände zu Ende. 
Deshalb sind die knapp 2 Millionen wahl-
berechtigten Mitglieder der rund 1500 
Kirchengemeinden unserer bayerischen 
Landeskirche aufgerufen, ihr Leitungsgre-
mium neu zu wählen.
Der Kirchenvorstand prägt entscheidend, 
wie kirchliches Leben bei uns in der Stadt-
kirche in Zukunft aussieht. 
Sie sind eingeladen, an den Wahlen mit-
zuwirken und so Kirche mitzugestalten. 

Vorstellung der Kandidierenden nach 
dem Gottesdienst am 6. Oktober 
(ca. 11:00) in der Stadtkirche
Wir sind sehr froh, dass sich siebzehn 
begabte und motivierte Ehrenamtliche zur 
Wahl stellen. Das sind mehr als doppelt so 
viele, wie gewählt werden können.  
Die Kandidierenden haben sich schriftlich 
bereits im letzten Gemeindebrief (Ausgabe 
Juli - September) vorgestellt. Sie können 
dies nachlesen auf unserer Homepage 
(www.stadtkirche-bayreuth.de), in den 
Schaukästen oder auf den Flyern, die in 

unseren Kirchen und im Pfarramt auslie-
gen. 

Persönlich können sie die Kandidierenden 
im Anschluss an den Erntedankgottes-
dienst am 6. Oktober kennenlernen. Sie 
werden dann berichten, welche Aspekte 
der Gemeindearbeit ihnen jeweils beson-
ders wichtig sind. 
Nach der Wahl wird das Gremium übrigens 
noch durch Berufung um zwei Personen 
ergänzt. 
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Wenn Sie lieber an der Urne wählen, ist 
dazu nach dem Gottesdienst am 
20. Oktober Gelegenheit: 
Von 11:00 - 18:00 ist im Kirchplatztreff 
neben der Stadtkirche (Kirchplatz 2) das 
Wahllokal geöffnet. 

Stimmen Sie am 20. Oktober für Ihre 
Kirche und damit auch für die Wer-
te, die durch Angebote und Projekte 
der Stadtkirche und der Evangelischen 
Kirche in Bayern das Leben von vielen 
Menschen positiv prägen.

Wer darf eigentlich wählen?
Wählen dürfen alle, die am 20. Oktober 
2024 sechszehn Jahre alt sind und seit 
wenigstens drei Monaten der Kirchenge-
meinde angehören. Konfirmierte Jugendli-
che dürfen bereits ab 14 Jahren wählen.

Briefwahl oder Urnengang?!
Mit der Briefwahl können Sie ganz einfach 
von zu Hause ihre Stimme abgeben. Alle 
Unterlagen einschließlich Stimmzettel 
versendet ein Dienstleister im Auftrag der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 
direkt an die Wahlberechtigten. 
Sie brauchen also keinen Antrag zu 
stellen!

Die Einführung der gewählten Kirchen-
vorsteherinnen und -vorsteher findet im 
Gottesdienst am 1. Advent (1. Dezem-
ber 2024) um 10:00 im Gottesdienst in 
der Stadtkirche statt. 

Vor der Stadtkirche kamen viele der Kandidierenden des Dekanatbezirks Bayreuth-Bad 
Berneck  für ein Gruppenbild zusammen, um die KV-Wahl zu bewerben. TVO erstellte 
darüber einen Beitrag, der in der Mediathek abrufbar ist.  
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6 Gedenkveranstaltung/ Herbstsammlung

Zum Schluss nochmal das Leben feiern 
Sterbebegleitung und Hospizarbeit 
Menschen am Lebensende haben besondere Bedürfnisse. 
Sie brauchen Pflege, Begleitung und Zuwendung durch ein 
ausgebildetes Team aus haupt- und ehrenamtlichen Mitar-
beitenden.
Christlich-diakonische Zuwendung schließt eine würdevolle 
Begleitung am Lebensende ein. Diese Grundhaltung aus der 
Hospizidee ist in den letzten Jahren maßgebend geworden. 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Für den Ausbau der hospizlichen Angebote, für die Ausbil-
dung der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden in der 
Sterbebegleitung sowie für alle anderen diakonischen Ange-

bote bittet das Diakonische Werk Bayern um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Weitere Informationen zur Hospizarbeit gibt es unter www.diakonie-bayern.de oder beim 
Diakonischen Werk Bayreuth oder bei Dr. B. Erxleben, Tel. 0911/ 9354436.

Überweisungen bitte auf das Konto der Stadtkirchengemeinde: 
IBAN: DE16 7735 0110 0009 0204 96   BIC: BYLADEM1SBT 
Stichwort: „Spende Herbstsammlung 2024“  Vielen herzlichen Dank!

Wir leihen ihnen unsere Stimme 
Gedenkveranstaltung zum 9. November 
  

Für die Würde eines jeden Menschen einstehen: Das ist der Appell, der an diesem Tag in 
Bayreuth mit dem Gedenken an Menschen, die in der NS-Zeit verfolgt wurden, einher-
geht. 
Die Gedenkveranstaltung beginnt um 17:00 am Gesprochenen Mahnmal für die Opfer 
der Shoa am Sternplatz. Von dieser außergewöhnlichen Gedenkstätte aus ziehen die 
Teilnehmenden weiter in die Stadtkirche. Dort findet um 18:00 eine musikalisch ge-
staltete Lesung statt. Im Mittelpunkt stehen dabei Schicksale von Menschen aus der 
Umgebung, die aus unterschiedlichen Gründen von den Nationalsozialisten stigmatisiert, 
verfolgt und ermordet wurden. Ihre Lebensgeschichten sollen nicht vergessen werden. Es 
musizieren Schülerinnen und Schüler des Markgräfin-Wilhelmine-Gymnasiums. 
An der Gedenkveranstaltung sind u. a. der Historiker Dr. Christoph Rabenstein,  Stadtkirchenpfar-
rer Dr. Carsten Brall und EBW-Studienleiterin Dr. Angela Hager beteiligt; zudem wirken bei den 
Lesungen Vertreter aus dem gesellschaftlichen und schulischem Leben in Bayreuth mit. 
Die Veranstaltung wird getragen vom Evangelischen Bildungswerk und der Stadtkirchengemeinde 
in Kooperation mit der Stadt Bayreuth, dem Historischen Verein für Oberfranken, dem Colloqui-
um Historicum Wirsbergense, dem Frankenbund sowie dem Bayreuther Freundeskreis der Evang. 
Akademie Tutzing. 



7Veranstaltungen und Konzerte 

Nacht der Stadtkirche

4. Oktober, Infos siehe Rückseite

Altes und Neues 

mit dem Duo KIAkk

Freitag, 18. Oktober, 20:00, Stadtkirche

Das 2023 gegründete Duo KlAkk! besteht 
aus JI Eun Kim (Klarinette) und Harald 
Oeler (Akkordeon). Es hat sich zur Auf-
gabe gemacht, einerseits „Neue Musik“ 
zeitgemäß und modern zu vermitteln und 
andererseits Transkriptionen „Alter Musik“, 
kontrapunktisch gegenüber zu stellen. 
So erklingt u.a. eine Gambensonate von 
J. S. Bach in einer Bearbeitung für Klari-
nette und Akkordeon und ein Divertimento 
von Joseph Haydn neben zeitgenössischen 
Originalwerken für diese Besetzung.

Im Mittelpunkt des Konzertprogramms 
steht das Werk „Double dubbing“, welches 
den Einsatz eines eigens erstellten Setups 
aus LEDs erfordert. Hier werden mittels 
elektrischer Impulse der Piezzo-Tonabneh-
mer LEDs zum Leuchten angeregt. 
Es entsteht ein lebhaftes Meer an kleinen 
Lichtblitzen, welche die Musik im Raum 
sichtbar werden lässt.
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Jubiläumskonzert 
100 Jahre Orchesterverein
Sonntag, 27. Oktober, 19:00, Stadtkirche

100 Jahre Orchesterverein - das muss 
gefeiert werden!
Der Orchesterverein Bayreuth unter der 
Leitung von Youngkwang Jeon lädt das 
Publikum für diesen festlichen Anlass ein, 
Beethovens großes Meisterwerk, die 9. 
Sinfonie, zu erleben. 
Die Aufführung ist ein bisher einmaliges 
Gemeinschaftsprojekt: gemeinsam mit 
dem Orchesterverein treten der Philhar-
monische Chor, die Stadtkantorei Bayreuth 
und der Gute Laune Chor Oberkotzau auf. 
Als Solisten konnten Claraliz Mora, Iris 
Meier, Jongwoo Kim und Oliver Pürckhau-
er gewonnen werden. 
Im Finalsatz klingt die Europahymne mit 
dem Schlusschor „Ode an die Freude“. 
Dieser ist nicht zuletzt aus aktuellem 
Anlass ein lauter Appell an die Völker-
verständigung, an Zusammenhalt und 
Frieden. 
Die Kombination aus Chor, Orchester und 
Solisten verleiht der Aufführung eine 
einzigartige Ausdrucksstärke.
Karten gibt es im Vorverkauf und an der 
Abendkasse.

Fo
to

: p
ri

va
t 

Fo
to

: H
ar

ba
ch



8 Veranstaltungen und Konzerte

Reformationsfestgottesdienst
Dienstag, 31. Oktober, 19:00, Stadtkirche
Es wirken mit: Dekan Jürgen Hacker (Li-
turgie), der Bezirksposaunenchor
(Leitung Anne Müller) 
und ein Chor der Grup-
pe Luther.

Die Kanzelrede hält 
Staatsminister
Markus Blume zum 
Thema: „Transforma-
tion als Revolution: Warum wir eine
neue Aufklärung brauchen.“

Markus Blume (49) ist seit 2008 Abgeord-
neter des Bayerischen Landtags und seit
2022 Staatsminister für Wissenschaft
und Kunst. Von 2018 bis 2022 fungierte er 
als Generalsekretär der Christlich-
Sozialen Union in Bayern (CSU). 
Der zweifache Familienvater ist Mitglied 
der Landessynode der ELKB und war vor 
seiner politischen Karriere selbstständiger 
Unternehmer.

Stummfilm & Orgel: Metropolis
Freitag, 8. November, 19:00, Stadtkirche

Einer der bekanntesten und monumentals-
ten Stummfilme kommt in der Stadtkirche 
zur Aufführung: Fritz Langs „Metropolis“ 
ist ein Klassiker und zugleich ein Proto-
typ des Science-Fiction-Films. Mit seiner 
Geschichte und seiner Ästhetik prägt 
er einerseits bis heute zahlreiche Filme, 
andererseits kombiniert er wie kaum ein 
anderer Film der 1920er Jahre die Fragen 
seiner Zeit mit Motiven der christlich-jü-
dischen Tradition: Von Babylon über Maria 

bis hin zu Mose reicht die Palette seiner 
Anspielungen und Reflexionen. 
Die Projektion auf der großen Leinwand 
und die Orgel-Live-Improvisationen von 
Prof. Lucas Pohle lassen diesen Stummfilm 
ganz neu erlebbar werden. 
Gemeinsam mit der Hochschule für Evang. 
Kirchenmusik und dem EBW heißt es nach 
einer kompakten Einführung in den Film 
durch Pfarrer Dr. Carsten Brall dann wieder 
„Film ab“ für Stummfilm und Orgel. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Orgelkonzert
Dienstag, 19. November, 19:30, Stadtkirche

Der Organist Ben van Oosten 
aus Den Haag (NL) zählt zu den 
bedeutendsten Organisten der 
Gegenwart. Im Rahmen eines 
Kurses an der HfK gastiert er 
mit einem französisch-roman-
tischen Programm in der Stadtkirche (César 
Franck, Samuel Rousseau und Louis Vierne 
u.a.).
Karten gibt es an der Abendkasse.

Advents- und Weihnachtslieder

WINDSBACHER
KNABENCHOR
& Salaputia Brass
LEITUNG: KMD Martin Lehmann

VVK: Theaterkasse Bayreuth, Kircheneck, ticketmaster.de

Preise: 32/28/24/20/16 Euro | Ermäßigung: Studenten 25% 

Veranstalter: Kirchenmusik an der Stadtkirche Bayreuth, Tel.: 0921-596307

Advents- und Weihnachtslieder

WINDSBACHERWIWINWINDINDSDSBDSBASBACBACHHEACHEHERRHER
KNABENCHORKNKNKNABABEENCHABENBENENCHCHORCHOROR
& Salaputia Brass
LEITUNG: KMD Martin Lehmann

VVK: Th

Veranstalt

Fritz Lang: METROPOLIS (1927)

STUMMFILM &
ORGEL
Live-Orgelimprovisation: Prof. Lucas Pohle
Einführung: Pfr. Dr. Carsten Brall

Freitag,  8.11.2024

19 Uhr / Stadtkirche Bayreuth

             
Eintritt frei - Spenden erbeten! 

Eine Veranstaltung der Stadtkirche Bayreuth in Kooperation 

mit dem Evang. Bildungswerk Oberfranken-Mitte und der 

Hochschule für Evangelische Kirchenmusik
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9 Jünger auf der Kanzel „Spezial“ 

Nacht der Lichter
Gottesdienst mit Liedern aus Taizé,
Freitag, 22. November, 19:00, Stadtkirche

In Anlehnung an die „Nacht der Lichter“ in 
Taizé werden wir einen Gottesdienst mit 
Taizé-Liedern feiern, begleitet von einem 
Instrumentalensemble. Es wird kurze 
Texte geben und viel Raum für Stille und 
Gesang. Dazu ist die Stadtkirche mit vielen 
Kerzen geschmückt. 

VORANZEIGEN FÜR DEN 1. ADVENT:

„Sternerleuchtung“
Sonntag, 1. Dezember, 17:00, 
zwischen den Türmen der Stadtkirche

Am Abend des ersten Advents wird der 
Herrnhuter Stern zwischen den beiden 
Türmen der Stadtkirche im Rahmen einer 
Andacht mit dem Posaunenchor erleuch-
tet. Kommen Sie doch vorbei!

Sunday Evening Church (SEC)
Sonntag, 1. Dezember, 19:30, Dubliner

An den vier Adventssonntagen gibt es 
wieder die ökumenische „Kirche im Pub“ 
im Irish Pub „Dubliner“, Wittelsbacherring 
2-4. Weitere Infos auf der Homepage und 
im Gemeindebrief für Dezember. 

Das Planungsteam des SEC bei der Vorbereitung
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„Jünger auf der Kanzel“ 
geht in ein neues Semester.

Am 10. November gibt 
es erstmals ein „Jün-
ger auf der Kanzel 
SPEZIAL“– es predigt 
die neue Pfarrerin 

der ESG in Bayreuth 
und Kulmbach, Dr. Je-

nnifer Ebert, die sich die 
Stelle mit Pfr. Heinrich Busch teilt. 
Nach ihrer Schulzeit in Bayreuth lernte sie 
Schreinerin, bevor sie in Erlangen und Prag 
Theologie studierte. 

Am 24. November 
predigt Philipp Him-
melein, der Studien-
rat für Evangelische 
Religion und Eng-
lisch am Gymnasium 
Christian-Ernestinum 
(GCE) ist. 
Der gebürtige Mittelfranke war selbst 
ehrenamtlich in der Studierendenarbeit 
aktiv und ist seit 2019 in Bayreuth. 

Für die musikalische Ausgestaltung sorgen 
wie immer junge Talente an der Orgel. 

Die Gottesdienste beginnen jeweils um 
11:15 in der Spitalkirche und finden in 
Kooperation mit der Hochschule für Evang. 
Kirchenmusik (HfK) und der Evang. Studie-
renden Gemeinde (ESG) statt. 
Die liturgische Leitung haben Pfr. Dr. Cars-
ten Brall und Religionspädagogin Magda-
lena Engelbrecht.
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Gottesdienst 
für „Kleine Racker“

- immer am 4. Sonntag im Monat 
um 11:30 in der Stadtkirche -

27.Oktober: Bunt ist die Welt
24.November: Leb wohl, kleiner Dachs

Schaut doch auch mal vorbei!

ab 1
 Jah

r

Kinder und Familien

Krippenspiel 2024
Mitspieler und Mitspielerinnen 
ab 4 Jahren gesucht!

Nach den Herbstferien beginnen wir mit 
den Proben für das Krippenspiel 2024, das 
wir am Heiligen Abend aufführen möchten.

Erstes Treffen (mit Verteilung der Rollen):
Freitag, 8. November, 15:30, Stadtkirche 

Wer nicht kommen kann, aber mitmachen 
möchte, meldet sich bitte bei 
Pfr. Gundermann, Kontakt siehe S. 23. 
Wir freuen uns auf Dich!  
  Das Krippenspielteam
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Gottesdienstorte

Stadtkirche Heilig Dreifaltigkeit
So, 10:00 Hauptgottesdienst 
(i.d.R. 1. So. im Monat 
Abendmahl)

Mi, 18:00
Liturgisches Abendgebet

Spitalkirche
So, 11:15 
Predigtgottesdienst
(i.d.R. 2. So. im Monat 
Abendmahl)

Seniorenstift am Glasenweiher*
Do, 16:00, 
Predigtgottesdienst
(i.d.R. 3. Do. im Monat 
Abendmahl)

 Gottesdienstorte

Unsere Homepage 
www.stadtkirche-bayreuth.de 

Folgen Sie uns auf Facebook und Ins-
tagram: Stadtkirche.Bayreuth und 
#StadtkircheBayreuth

Bayreuth Evangelisch 
In dem beiliegenden Magazin finden Sie 
Wissenswertes aus den anderen Bay-
reuther Gemeinden, vom Dekanat und 
vom Evang. Bildungswerk, eine Übersicht 
aller interessanten Veranstaltungen, 
Ausstellungen, Konzerte, Themen u.v.m..

Zum Auftakt nach den Sommerferien ka-
men die Konfis aus vier Gemeinden in den 
Räumlichkeiten der Erlöserkirche (Altstadt) 
zusammen, um in Workshops und bei Akti-
onen Gemeinschaft zu erleben. 
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„Du bist du“ war der Titel des Esel 
Stups-Gottesdienstes, bei dem die Kin-
der über ihre Begabungen nachdachten, 
einen eigenen „Spiegel“ bastelten - und 
zu dem Stups und Stumpl „zu spät 
kamen“!



12 Treffpunkt Gottesdienst

Oktober 2024
Erntedankfest, 19. Sonntag nach Trinitatis, 
So 06.10. 10:00 Stadtkirche Pfr. Dr. Carsten Brall, Abendmahl
 11:15 Spitalkirche Pfr. Dr. Carsten Brall

20. Sonntag nach Trinitatis 
So 13.10. 10:00 Stadtkirche Jubelkonfirmation (60, 65, 70, 75 jähri-

ges Jubiläum), Pfr. Martin Gundermann, 
Abendmahl 

 11:15 Spitalkirche Pfr. Christian Peiser, Abendmahl

21. Sonntag nach Trinitatis
Sa 19.10. 17:00 Stadtkirche Internationaler Gottesdienst (InGo),
So 20.10. 10:00 Stadtkirche Pfr. Dr. Carsten Brall, Posaunenchor
 11:15 Spitalkirche Pfr. Dr. Carsten Brall

22. Sonntag nach Trinitatis
So 27.10. 10:00 Stadtkirche Dekan Jürgen Hacker
 11:15 Spitalkirche Dekan Jürgen Hacker
 11:30 Stadtkirche Gottesdienst für Kleine Racker, Team, S. 10

Reformationsfest
Do 31.10..  19:00.     Stadtkirche        Zentraler Reformationsfestgottesdienst,  

        Kanzelrede Staatsminister Markus Blume,
          Dekan Jürgen Hacker & Team, Bezirkspo 

        saunenchor & Chor Gruppe Luther 

November 2024

Fr 01.11. 15:00 Gottesackerkirche Ökum. Gottesdienst an Allerheiligen, 
   Pfr. Martin Gundermann/ N.N.

23. Sonntag nach Trinitatis
So 03.11. 10:00 Stadtkirche Pfr. Martin Gundermann, Abendmahl, 
 11:15 Spitalkirche Pfr. Martin Gundermann

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
So 10.11. 10:00 Stadtkirche Pfr. Dr. Carsten Brall 
 11:15 Spitalkirche „Jünger auf der Kanzel SPEZIAL“: 
   Pfrin. Dr. Jennifer Ebert (Predigt); 
   Pfr. Dr. Carsten Brall und Team (Liturgie), 

Abendmahl



13Treffpunkt Gottesdienst

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Sa 16.11. 17:00 Stadtkirche Internationaler Gottesdienst (InGo)
So 17.11. 10:00 Stadtkirche Pfrin. Susanne Sahlmann 
 11:15 Spitalkirche Pfrin. Susanne Sahlmann

Buß- und Bettag
Mi 20.11. 10:00 Stadtkirche Dekan Jürgen Hacker, Abendmahl

Fr 22.11. 19:00 Stadtkirche Nacht der Lichter (nach Taizé),
   Pfr. Martin Gundermann und Team
Ewigkeitssonntag
So 24.11. 10:00 Stadtkirche Pfr. Martin Gundermann
 11:15 Spitalkirche „Jünger auf der Kanzel“: 
   Philipp Himmelein (Predigt); 
   Pfr. Dr. Carsten Brall und Team 

(Liturgie)
 11:30 Stadtkirche Gottesdienst für Kleine Racker, Team, S. 10
 14:00 Gottesackerkirche Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen, 

Pfr. Dr. Carsten Brall, 
   Pfr. Martin Gundermann
Fr 29.11. 19.00 Stadtkirche Konfi-Jugendgottesdienst mit Band,  

Pfr. Martin Gundermann und Team der 
Region-West

1. Advent
So 01.12. 10:00 Stadtkirche Gottesdienst mit Einführung des neuen 

Kirchenvorstands, 10 Jahre Wiedereinwei-
hung Stadtkirche, Pfarrteam der Stadtkir-
che, Kantorei, Abendmahl.

 11:15 Spitalkirche  Pfr.i.R. Karl Hufnagel



14 Seit 400 Jahren läuten sie ...

1624 – 2024: Drei Glocken der 
Stadtkirche feiern Jubiläum

Auf unseren beiden Stadtkirchentürmen 
befinden sich insgesamt acht Glocken (je 
vier pro Turm). Drei davon stammen aus 
dem Jahr 1624. 
Nach den beiden 
Stadtbränden (1605 
und 1621) waren alle 
Glocken beschädigt, 
und es wurden 1624 
von der Glockengieße-
rei Herolt in Nürnberg 
drei neu gegossen. 
In vier Jahrhunderten 
teilten diese, in Kriegs- 
und Friedenszeiten, 
Freud und Leid der 
Bayreuther Bürger. 
Im zweiten Weltkrieg 
waren vier Stadt-
kirchenglocken (die 
drei Jubilare und das 
sogenannte „Stum-
mele“ von 1621, das 
inzwischen in der 
Saas läutet) schon zum „Glockenfriedhof“ 
in Hamburg verschickt worden, wo sie 
als Material für Kanonen dienen sollten. 
Glücklicherweise kam es nicht so weit und 
sie kehrten 1948 auf die Stadtkirchentür-
me zurück.

Wir stellen die „Jubilare“ vor: 
- Die große Glocke („Sturmglocke“), 
gestimmt in Cis´, 2.300 kg, 
1,55 m Durchmesser, Nordturm. 
Aufschrift (übersetzt aus dem Lateini-
schen): „Im Jahre 1624 wurde diese ge-

gossen mit den übrigen Glocken nach dem 
dritten Bayreuther Brand.“
Zu hören ist sie jeden Mittag beim Dreiei-
nigkeitsschlag – den 3 x 3 tiefen Schlägen, 
die auf den 12:00 - Turmschlag folgen.

- Die Feuerglocke, gestimmt in E‘, 
1.150 kg, 1,28 m Durch-
messer, Nordturm.
Aufschrift (übersetzt): 
„Im Jahre 1624 unter der 
Herrschaft des durch-
lauchtigsten Fürsten 
und Herren Christian 
Markgraf zu Branden-
burg und Herzogs der 
Preußen etc.“
Sie ertönt an hohen 
Festtagen und am 
Samstag um 18:00, 
wenn alle Glocken den 
Sonntag „einläuten“. 

- Die Gebetsglocke 
(„Mittagsglocke), ge-
stimmt in Gis‘, Gewicht: 
600 kg, 1,06 m Durch-

messer, Südturm. 
Aufschrift (übersetzt):
„Lobet den Herrn mit wohlklingenden Zim-
beln, Psalm 150 im Jahre Christi 1624“
Sie ertönt zum Mittagsläuten um 12:00 
nach dem Dreieinigkeitsschlag. 

Achten Sie doch einmal bewusst auf die 
verschiedenen Läutesignale, die im Lauf 
der Tage, Wochen und Jahre von 
unseren Kirchtürmen ertönen - und 
darauf, was sie uns zu sagen haben!
   Monika Soldner

Im Nordturm hängen die Große Sturmglocke 
(links) und die Feuerglocke (rechts) im unteren 
Glockenstuhl nebeneinander. Foto: Monika Soldner
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Beerdigungen

In Gottes Ewigkeit sind von uns gegangen: 

Egon Baderschneider (85)
Lisa Remmert (91)
Gertrud Baumann (94)
Lydia Diez (82)
Elsa Lauterbach (90)
Heinz Schubert (87)
Renate Brockel (81)
Annemarie Lautner (83)
Erna Heinz (88)
Ingeborg Tröger (96)
Sofie Ströhlein (87)
Frieda Eichhorn (93)
Katharina Böpple (95)
Monika Ganzleben (68)
Ulrich Kuether (98)
Burkhard Schrobsdorff (83)
Anne-Margit Schütz-Schmidt (66)
Irene Lüderitz (93)
 Wir leben oder sterben, 
 so sind wir des Herrn.
   Römer 14, 8

Taufen in der Stadtkirche
Wir freuen uns, wenn Sie sich oder Ihre 
Kinder in unserer Gemeinde taufen lassen 
wollen. 
Taufen sind in der Regel in den 
Sonntagsgottesdiensten 
um 10:00 oder 11:15 möglich. 
Wir feiern aber auch Taufgottesdienste an 
„Taufsamstagen“. 
Die nächsten Termine sind: 
19. Oktober und 16. November.

Wenn Sie eine Taufe wünschen, dann 
melden Sie sich doch bitte einfach im 
Pfarramt (Tel. 0921/596800).

Wir gratulieren zur Taufe und 
wünschen Gottes Segen: 

Richard Ulrich
Milena Wenk
Leyla Meister
Lyas Bacher

Von allen Seiten umgibst Du mich und 
hältst deine Hand über mir! 
   Psalm 139, 5 

Trauungen
Michael Bauer und 
Lena Bauer, geb. Kräußlich.

Christian Fleischmann und 
Isabelle Wendler-Fleischmann

Dr. Raphael Wöbs und Dr. Anna Lucaci

Ingo Saalfrank und 
Julia Saalfrank, geb. Kellner

Silas und Bianca Illi, geb. Amann

Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe 
bleibt, bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm.
  1. Johnannes 4,16



16 Die neue Altenheimseelsorgerin stellt sich vor

Pfarrerin Herma Teschke übernimmt die 
seelsorgerliche Betreuung im 
Hospitalstift und St. Martin. 

Liebe Gemeindemitglieder der Stadtkirche,
seit dem 2. Advent, dem 10.12.2023, 
bin ich als Pfarrerin in der Pfarrei Emt-
mannsberg mit den drei kleinen Kirchen-
gemeinden Emtmannsberg, Neunkirchen 
am Main und Stockau im Umfang einer 
75%-Gemeindepfarrstelle tätig. Ab dem 
01.10.2024 übernehme ich jetzt auch mit 
einem kleinem 25%-Dienstauftrag die 
Altenheimseelsorge in den beiden Senio-
renhäusern St. Martin und Hospitalstift im 
Gemeindegebiet der Stadtkirche.

Nach meiner Tätigkeit auf der Stadtpfarr-
stelle St. Paul in Würzburg-Heidingsfeld 
hat es mich und meinen Mann, Herrn 
Stephan Teschke, für unsere gemeinsame 
Zukunft und berufliche Neuorientierung 
wieder zurück in das ländliche und noch 
ganz gut volkskirchlich geprägte Ober-
franken gezogen. 11 Jahre war ich be-
reits schon einmal Pfarrerin im Dekanat 
Münchberg.
 
Mir ist wichtig, den Menschen zu begeg-
nen und mit ihnen in gute Gespräche zu 
kommen sowie die seelsorgliche Beglei-
tung und den Glauben ansprechend zu 
vermitteln.
Darüber hinaus mag ich gut besuchte Got-
tesdienste, einen möglichst wöchentlich 
stattfindenden, interessant gestalteten 
Konfi-Unterricht, und dass sich Mitchris-
ten nebenamtlich und ehrenamtlich in das 
Gemeindeleben aktiv mit ihren Talenten 
einbringen. 

Ich bin in Euskirchen zwischen Bonn und 
Köln geboren, studierte zunächst Musik in 
Essen an der Folkwang-Hochschule und 
danach Theologie in Erlangen und Bonn. 
Nebenberuflich habe ich mich in Geistli-
cher Begleitung und Exerzitien-Begleitung 
sowie 2023 in der Klinischen Seelsorge am 
Würzburger Klinikum weitergebildet. 
Zusammen mit meinem Mann liebe ich es 
in unserer Freizeit zu wandern, zu kochen, 
hoffentlich bald wieder Standardtanz 
machen zu können und mit anderen auch 
gerne zusammen zu musizieren.  

Wir beide leben nun sehr gerne hier im 
landschaftlich herrlichen Umland von 
Bayreuth und bemühen uns nach besten 
Kräften, die Gemeinden mit ihren drei Kir-
chenvorständen im Umstrukturierungspro-
zess der Landeskirche so gut wie möglich 
zu begleiten und uns jeder auf seine Weise 
im Gemeindeleben engagiert einzubringen. 

Ich freue mich ab 1. Oktober 2024 auch 
seelsorglich für Bewohnerinnen und 
Bewohnern in den beiden Altenheimen 
voraussichtlich zumindest donnerstags ein 
stückweit dasein zu können. 
 Pfarrerin Herma Teschke
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17Evangelische  Studierendengemeinde - ESG

Evangelische 
Studierendengemeinde 
Bayreuth
Richard-Wagner-Straße 24
Tel: 0921 67120
E-Mail: esg.bayreuth@elkb.de
www.esg-bayreuth.de

@esgbayreuth

Herzlich willkommen im neuen Semester

Liebe Studierende,
einige von Euch sind neu in Bayreuth und 
auf der Suche nach netten Menschen, ande-
re starten in ein weiteres Semester. Ihr seid 
alle herzlich willkommen und bei uns genau 
richtig. Gemeinsame Erlebnisse, gesellige 
Gemeindeabende, anregende Starts in die 
Woche – informiert Euch über unsere Ver-
anstaltungen auf esg-bayreuth.de oder mel-
det Euch dort zum Newsletter an, dann seid 
Ihr auf dem aktuellen Stand. Schaut vorbei!
Einen guten Semesterstart!

Euer ESG-Team

Kennenlerntag (nicht nur) 
für Neue und Erstsemester
Sa|19.10.|10:00 Uhr|ESG
- Warming up & kennenlernen
- gemeinsam kochen & essen
- Stadtralley & Stadtkirchturmblick
- Kaffee & Kuchen|KHG
- Kurzinfo von Zentraler Studien-
  beratung & International Office
Unkostenbeitrag: 5 €
Anmeldung bis 15.10. über Büro oder auf 
esg-bayreuth.de

Semesteranfangsgottesdienst 

mit Gospelchor & Band „7th Day“

Sa|19.10.|19:00 Uhr|KHG
Danach gemütliches Beisammensein!

Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett...
Di|22.10.|19:00 Uhr|ESG
... und diesen erlebt Ihr hautnah oder seid 
Ihr gar verdächtig? - Ihr habt Bock auf ein 
Krimidinner und dabei neue Leute kennen-
zulernen? Hey, dann schaut vorbei! Anmel-
dung und Infos auf esg-bayreuth.de.

Auf geht‘s! Wir erkunden die Gegend und 

gehen wandern... 

Sa|26.10.|Infos esg-bayreuth.de
Miteinander ins Gespräch kommen, neue 
Leute und die Umgebung von einer anderen 
Seite kennenlernen… – Traditionell gehen 
ESG und KHG zu Semesterbeginn miteinan-
der wandern. Dieses Mal wollen wir – falls 
es ausreichend Pilze  gibt – uns dabei auch 
auf Schwammerlsuche begeben.

Im Semesterschlussgottesdienst in der KHG 
wurde Dr. Jennifer Ebert als Studierenden-
pfarrerin feierlich eingeführt. Zusammen 
mit Pfarrer Heinrich Busch wird sie für Stu-
dierende und Hochschulmitarbeitende in 
Bayreuth und Kulmbach da sein. Sie kön-

nen Dr. Ebert  mit 
Studierenden beim 
„Jünger auf der 
Kanzel spezial“ am 
10.11. in der Spi-
talkirche erleben.



18 Rückblick Verabschiedung Regionalbischöfin

alle Fotos auf dieser Seite: David Sünderhauf

„So einen Gottesdienst erleben 
wir nicht mehr!“ - 
So das Votum einer Besucherin 
über den Abschiedsgottes-
dienst von Regionalbischöfin 
Dr. Dorothea Greiner, die nach 
15 Jahren im Amt in unse-
rer, von ihr sehr geschätzten 
Stadtkirche verabschiedet 
wurde. 



19   Rückblick Konzerte

Am Bürgerfest spiel-
ten fast alle musi-
kalischen Gruppen 
unserer Gemeinde 
ein kleines Konzert: 
Das Flötenensemble, 
das Kammerorches-
ter und der Chor 
Souvenir.

Der Chor Souvenir 
sang auch beim 
Mitarbeiterdank, 
zu dem alle Eh-
renamtlichen und 
MitarbeiterInnen 
ins Löhehaus ein-
geladen waren. 
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Am Bürgerfest zeigte sich die Stadtkirche gewohnt 
gastfreundlich. Ein herzliches Dankeschön allen 
KuchenbäckerInnen und MitarbeiterInnen! 

Das Oratorium „die Jahres-
zeiten“ von J. Haydn wurde 
mit großem Erfolg von 
unserer Stadtkantorei und 
der Kantorei der Petrikirche 
gemeinsam in Kulmbach 
und Bayreuth unter der Lei-
tung von KMD Michael Dorn 
aufgeführt.

„Eurobrass“ ist ein Blasen-
semble, das vorwiegend 
aus Amerikanern besteht. 
Neben der Musik kamen in 
ihrem Konzert auch persön-
liche Glaubenszeugnisse zu 
Gehör.
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Die „Kirche Kun-
terbunt“, die von 
verschiedenen Ge-
meinden ökumenisch 
organisiert wird, 
fand im Juli auf der 
großen Bühne am 
Stadtparkett statt.

Der „Advent im Gassenviertel“ wirft 
seine Schatten voraus: 
Das Organisationsteam ist fleißig am 
Planen, damit das 2. Adventswochen-
ende (7./8. Dezember) rund um die 
Stadtkirche wieder ein Erfolg wird.  
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Der Posaunenchor „St. Johannis“ aus 
Neustadt an der Orla mit ihrem Kantor 
Ronny Vogel besucht uns im Rahmen 
ihres Probenwochenendes. Sie werden 
am 20. Oktober gemeinsam mit unse-
rem Posaunenchor im Gottesdienst um 
10:00 in der Stadtkirche zu hören sein. 

Bei Jünger auf der Kanzel im Juni 
predigte RelPäd. i.V. Nina Hahner, die 
musikalische Ausgestaltung lag in den 
Händen von Nicolai Jacoby.



22 Regelmäßige Treffen und Angebote

Kirchenvorstandssitzung
In der Regel jeden zweiten Dienstag im 
Monat um 19:30, Ort: Kapitelsaal

Gottesdienst für Kleine Racker
Kontakt: Nicole Koch-Rambau
nicole.koch-rambau@gmx.de

Kinder- und Jugendarbeit
Evang. Jugendwerk 
Ludwigstr. 29, www.ej-bbb.de
(siehe auch Kirchenpiraten, S. 10)

Bibelgesprächskreis
mit Pfr. i.R. Karl Hufnagel,
i.d.R. am 2.+4. Dienstag, 19:30:
8.+22. Oktober; 12.+26. November;
Begegnungsstätte, Kirchplatz 2

Frauenkreis
i.d.R. erster Montag im Monat, jeweils 
19:00, Kirchplatz 2 oder Kapitelsaal:

7. Oktober:  
Referent: Pfr. Martin Gundermann

4. November: Thema: „Engel (Teil II)“, 
Ref.: Pfr. i. R. Volkmar Gregori

Internationaler Chor Souvenir
Probe: Jeden Donnerstag ab 19:00,  
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Suppe am Samstag
Kontakt: KV Christian Hertz,
Tel. 0151/61478962

Familienarbeit
Evangelische Familienbildungsstätte 
Ludwigstr. 29; fbs.bayreuth.org

Erwachsenenbildung
Evangelisches Bildungswerk Bayreuth 
Tel.: 5606810; ebw-oberfranken-mitte.de

 

Chöre und 
Instrumentalgruppen

Blockflötenensemble
Mittwoch, 18:15 - 19:30
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Stadtkantorei Bayreuth
Mittwoch, 19:30 - 21:30
Löhehaus, Bismarckstr. 3

Posaunenchor
Donnerstag, 19:30 - 21:00 
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2

Kammerorchester
Donnerstag, 17:30 - 19:00
Kirchplatztreff, Kirchplatz 2 

Weitere Infos bei 
KMD Michael Dorn, Tel. 596307.

Seniorenarbeit KirchplatzTreff
Tel.: 596 104; kirchplatztreff@gmx.de 

Hilfsangebote der Diakonie
www.diakonie-bayreuth.de

TelefonSeelsorge
anonym.kompetent.
Rund um die Uhr.
0800/1110111 oder 0800/1110222



23Kontakt

Fotos diese Seite © Altkofer oder privat

Kantor
KMD Michael Dorn
Tel.: 0921 596-307
michael.dorn@elkb.de

 

Mesner Spitalkirche
Thomas Dorn
Tel.: 0921 43763
 

Mesner Stadtkirche
Igor Adler
Tel.: 0173 9100429

Vertrauensmann des KV
Klaus Maisel
Tel.: 0921 5304161
klaus.maisel@elkb.de

Religionspädagogin i.V.
Nina Hahner
Tel.: 0921 596800
nina.hahner@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Bayreuth-Stadtkirche
Kanzleistraße 11 in 95444 Bayreuth
Pfarramtssekretärin Monika Soldner
Tel.: 0921 596-800, Fax: 0921 596-899
pfarramt.bayreuth-stadtkirche@elkb.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Montag, Donnerstag, Freitag: 9:00 - 12:00
Dienstag: 13:00 - 15:30

Sie wollen für Ihre Stadt- 
kirchengemeinde spenden? 

Der QR-Code bringt Sie zur 
Spendenseite:

1. Pfarrstelle und Dekanat
Dekan Jürgen Hacker
Tel.: 0921 596-801
dekanat.bayreuthbadberneck.
sued@elkb.de

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Dr. Carsten Brall 
Tel.: 0921 596-802
carsten.brall@elkb.de

3. Pfarrstelle
Pfarrer Martin Gundermann
Tel.: 0921 65580
martin.gundermann@elkb.de

Studierendenseelsorge 
Pfarrer Heinrich Busch 
Tel.: 0921 67120 
esg.bayreuth@elkb.de

Altenheimseelsorge
im Hospitalstift und St. Martin

Pfarrerin Herma Teschke
Tel.: 09209 246 
herma.teschke@elkb.de

Unterstützung gesucht! Ab Januar 2025 suchen wir eine Person, die 

uns bei Abwesenheit von Igor Adler als „Hilfsmesner“ unterstützt. 

Nähere Informationen gibt es bei Pfarrer Brall.
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